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Vorstadt 67 (ehem. Geb. Nr. 300D) 
 
 
Das Wohnhaus (Nr. 300D) wurde 1891 errichtet als Anbau an das Wohnhaus Vorstadt 65 
(Nr. 300), welches bereits 1802 anstelle eines noch älteren Hauses errichtet wurde.  
 
1891 Der Besitzer des Hauses Vorstadt 65, der Weingärtner Conrad Schrempf, hat "einen 

Hausanbau errichtet auf den Garten-Parzellen Nr. 28 und 29": Das neue Wohnhaus 
Nr. 300D im Bereich Vorstadt 67. Beschreibung im Güterbuch: "Nr. 300D - Ein 
zweieinhalbstockiges Wohnhaus (84 qm) mit gewölbtem Keller (Vorstadt 67), an das 
Wohnhaus Nr. 300 (Vorstadt 65) angebaut ...".  

 
1898 Conrad Schrempf vererbt das Wohnhaus Nr. 300D Vorstadt 67 dem Sohn, dem 

Weingärtner Karl Schrempf. Das Haus Vorstadt 65 geht an den Sohn Christian 
Gottlob Schrempf. 

 
1900 Umschreibung ins Grundbuch. 
 


